
Projekt zur Unterstützung der armenischen Kultur und Identität 
in Deutschland 

 
Gründung einer ZAD-Bundesgeschäftsstelle in Berlin 

 

Die Schaffung einer zentralen Bundesgeschäftsstelle in Berlin ist für den Zentralrat 

der Armenier in Deutschland e.V. (ZAD) unabdingbar. Die bisherige regionale 

Zersplitterung der Verbandsarbeit wird den heutigen Anforderungen nicht mehr 

gerecht. Der ZAD hat nun ein „Projekt zur Unterstützung der armenischen Kultur und 

Identität in Deutschland“ initiiert, dessen zentrale Anforderung eben diese 

Geschäftsstelle ist. Der Projektort Berlin ermöglicht dem Vorstand und den 

Ausschüssen des ZAD, direkt vor Ort ihr Engagement optimal zu entfalten.  

Ziel der neu zu schaffenden Geschäftsstelle ist die effiziente Koordinierung und 
das Sekundieren der Arbeiten des Zentralrats der Armenier in Deutschland e.V. 
Dabei geht es um die Stabilisierung der armenischen Kultur und der armenischen 
Identität in Deutschland, es geht aber ebenso um die Vertiefung und den 
Ausbaus des Dialogs  mit der deutschen Öffentlichkeit sowie um die Festigung 
der deutsch-armenischen Freundschaft. 

Da die eigenen finanziellen Mittel gering sind,  

ersucht der Zentralrat der Armenier in Deutschland e.V. hiermit um eine Förderung 

seitens der armenischen Gesellschaft in Deutschland und seiner deutschen Freunde 

zur Unterstützung des o.a. Projekts.  

Allgemein 

Der Zentralrat der Armenier in Deutschland e.V. ist eine Vereinigung der in 

Deutschland lebenden Armenier, ihrer Gemeinden und Vereine. Er ist unter dem 

Namen Zentralrat der Armenier in Deutschland e.V., im nachstehenden und in den 

weiteren Ordnungen kurz "ZAD" genannt, beim Vereinsregister Frankfurt am Main 

eingetragen und hat dadurch die Rechtsfähigkeit erworben. Der ZAD hat seinen Sitz 

in Frankfurt am Main. Zu seinem Wirkungskreis gehört das gesamte Bundesgebiet. 
 

Der ZAD steht parteipolitisch und religiös auf neutraler Grundlage. 

 

Der ZAD ist die zentrale Dachorganisation der Armenier sowie der armenischen 
Gemeinden und Vereine in der Bundesrepublik Deutschland. Er dient nach dem 
Grundsatz der Freiwilligkeit und unter Ausschluss parteipolitischer Gesichtspunkte 
der Vertretung der Interessen der in Deutschland lebenden Armeniern auf 
Bundesebene sowie der Verständigung zwischen den Bürgerinnen und Bürgern in 
der Bundesrepublik Deutschland und in der Republik Armenien. 

Struktur 

Der Zentralrat der Armenier in Deutschland e.V. ist in folgenden Organen eingeteilt: 

·  Mitgliederversammlung 



 
·  Vorstand: 

- Vorsitzender 
Azat Ordukhanyan   ordukhanyan@zentralrat.org 

- Stellvertreter Vorsitzender 
Dr. Hamaz Ghazarian   ghazarian@zentralrat.org 

- Schriftführerin 
Sona Hakobyan   hakobyan@zentralrat.org 

- Kassenwart  
Serge Derhagopian   derhagopian@zentralrat.org 

- Jugendbeauftragter  
Dr. Asbed Aintablian   aintabian@zentralrat.org 

·  Ausschüsse: 
 

- Politischer Ausschuss  
 

- Gruppe 24. April 

- Ausschuss Junge Armenier 

- Bildungsausschuss 

- Presseausschuss und Öffentlichkeitsarbeit 

- Kulturausschuss 

- Sportausschuss 

Ziele 

Die Aufgaben des ZAD sind: 

 Förderung und Koordinierung der kulturellen und karitativen Aktivitäten der 
Mitglieder, Mitgliedsgemeinden und Vereine. 
 

 Allgemeine Jugendförderung und Betreuung im Sinne einer 
Identitätsförderung und Integration der Jugend im Rahmen des "Kinder und 
Jugendhilfe Gesetzes" von 1990. 
 

 Unterstützung von Bestrebungen, die der Zusammenarbeit mit deutschen 
Organisationen und dem Kulturaustausch und der Förderung des Zusammenlebens 
zwischen Deutschen und Armeniern dienlich sind. Vertiefung der langjährigen 
deutsch-armenischen Freundschaftsbeziehungen. 
 

 Zusammenarbeit mit den armenischen Organisationen in Armenien, in der 
Europäischen Union und in den anderen Ländern. 
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 Ausbau und Förderung der Kommunikation und Kooperation der Armenier und 
aller ihrer Organisationen in Deutschland. 

 

 Förderung und Befestigung der Grundsätze von Menschenrechten, 
demokratischen Werten und Pluralismus innerhalb der armenischen Gemeinden in 
der Bundesrepublik Deutschland. 
 

Es gilt, an die Arbeit des ZAD in den vergangenen Jahre anzuknüpfen und diese 

Arbeit durch eine zentrale Anlaufstelle zu vertiefen und noch effektiver zu gestalten: 

den Zusammenhalt der armenischen Gemeinden zu stärken, Kooperationen zu 

fördern, Synergien aus der Arbeit der unterschiedlichsten Vereine, Initiativen und 

Gruppierungen zu schöpfen. Der ZAD will die Jugendarbeit forcieren und die 

künstlerischen, kulturellen und wissenschaftlichen Potentiale der Armenier in 

Deutschland noch mehr als bisher in den Vordergrund rücken. Ein wichtiger 

Arbeitsbereich ist die Schaffung von mehr Transparenz, um so noch sichtbarer als 

bisher in den Dialog mit eigenen Mitgliedern, aber auch mit Ansprechgruppen 

außerhalb dieser Organisationen einzutreten. 

 

Vorhaben 

Zur Ausführung der o.a. Zielsetzungen hat der Zentralrat der Armenier in 

Deutschland e.V. ein Vorhaben unter dem Rubrik „Projekt zur Unterstützung der 

armenischen Kultur und Identität in Deutschland“ ins Leben gerufen, welches die 

organisatorischen Bemühungen der ZAD- Ausschüsse auf eine bessere Grundlage 

stellt. Das Projekt besteht aus mehreren Abschnitten.  

Im Zentrum der Bemühungen des ZAD stehen die Errichtung einer 
Bundesgeschäftsstelle und einer zentralen Bildungseinrichtung in Berlin:  

 
- eine Bibliothek samt einem Archiv, das die zentralen Quellen der 

armenischen Kultur und die gesamten Dokumente deutsch-armenischer 
Kulturbeziehungen aus den letzten zwei Jahrhunderten sammeln soll.  

 
- Der ZAD bemüht sich ferner, ein internationales Interesse an den 

historischen Erfahrungen der Armenier und ihrer sozialen und kulturellen 
Entwicklung zu wecken, um der Gefahr eines erneuten Aufkeimens der 
Rassendiskriminierung und Verfolgung entgegenzuwirken. Dabei nimmt 
die Unterstützung und Organisation der alljährlichen Maßnahmen zur 
Anerkennung des Völkermordes an den Armeniern 1915-1916 im 
Osmanischen Reich (heute Türkei) eine hervorragende Stelle ein. Diese 
Maßnahmen verfolgen das Ziel, dass „die Aufarbeitung der Vertreibung 
und Vernichtung der Armenier als Teil der Aufarbeitung der Geschichte 
ethnischer Konflikte im 20. Jahrhundert auch in Deutschland erfolgt“.  

 
- In der Arbeit mit den Jugendlichen setzt der Zentralrat auf das Konzept 

„Integration durch Bildung“. Mit diesem Konzept will der Zentralrat zu 

einem harmonischen Zusammenleben von Jugendlichen verschiedener 

Kulturkreise beitragen und damit den Wertekanon des deutschen 



Schulsystems zur Erziehung und Bildung der jungen Leute im Lande 

stützen und ergänzen.  

Projekt 

Um die o.a. Vorhaben effizient und sachkundig zu organisieren ist als erstes die 

Eröffnung einer Bundesgeschäftsstelle des ZAD in Berlin unabdingbar.  

Für die Gründung der ZAD- Bundesgeschäftsstelle sind folgende Projektbestandteile 

erforderlich: 

I. Ca. 70 bis 100m² Bürofläche in Berlin/Mitte 

 

II. Zwei Mitarbeiter/innen: ein/e Geschäftsführer/in und ein/e Referent/in 

 

III. Ein Kombi-Kopiergerät/Drucker/Fax,  zwei PCs 

 

IV. Büromöbel und Büroausstattungen. 

 

Mit besten Wünschen 
 

Vorstand des Zentralrats der Armenier in Deutschland 
 

Frankfurt am Main 

02.09.2011 

 

 

 

 


